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cosinex Vergabemanagementsystem [VMS] 

1. Das Vergabemanagementsystem in Vergabe und Beschaffung 

Der Öffentliche Einkauf hat viele Facetten: Förmliche Vergabeverfahren, Abwicklung von Rahmenverträgen, 

Bagatellbeschaffungen. Die Produktpalette der cosinex ist darauf zugeschnitten, alle diese Bereiche optimal, 

integriert abzudecken. 

Die Durchführung von Vergabeverfahren wird durch zwei sich ergänzende Systeme unterstützt: Das cosinex 

Vergabemanagementsystem (VMS) strukturiert und begleitet auf der Basis einer elektronischen Vergabeakte 

den verwaltungsinternen Vergabeprozess von der Bedarfsermittlung bis zur Zuschlagserteilung. Es bietet auch 

die Möglichkeit, Bagatellbeschaffungen bzw. Hand- oder Direktkäufe zu dokumentieren. Der cosinex 

Vergabemarktplatz (VMP) kann als Vergabeportal eingesetzt werden und ermöglicht z. B. die Bekanntmachung 

von Vergaben und ihre Weiterleitung an die wichtigsten Veröffentlichungsorgane, die Kommunikation mit den 

Bietern, die Bereitstellung von Vergabeunterlagen sowie die Abgabe und Öffnung elektronischer Angebote. Die 

Beschaffung, also die standardisierte katalogbasierte Abwicklung von Rahmenverträgen und die Durchführung 

von C-Artikel-Beschaffungen, kann über den cosinex Vergabekatalog erfolgen. 

Alle Systeme können einzeln oder in Kombination integriert eingesetzt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Allgemeine Funktionen des Vergabemanagementsystems 

Das Vergabemanagementsystem unterstützt den internen Vergabeprozess nach den Vorgaben der Verwaltung: 

 vergaberechtskonforme Abbildung aller Verfahrensarten nach VOL/A, VOB/A und VOF, 

 Unterstützung nationaler und EU-weiter Verfahren, 

 vollständige Abbildung der relevanten Formulare der wichtigsten Vergabehandbücher, 

 Vorlagenverwaltung und Assistenten (Verfahrensart, Fristen, Eignungsprüfung, Vergabevorschlag, etc.), 

 integrierte Stammdatenverwaltung mit eigener Unternehmensdatenbank, 

 hochflexibles Rollen- und Rechtekonzept, 

 automatisierte Erzeugung von Dokumenten zur Bieterkommunikation (z. B. Zusage-/Absagemitteilung), 

 GAEB-Viewer zur Anzeige der im Baubereich üblichen GAEB-Dateien (für GAEB 90, 2000 und XML), 

 automatisierte Erzeugung von Vergabevermerken zur revisionssicheren Dokumentation aller Vergaben, 

 Erzeugung einer kompletten, ausdruckbaren Vergabeakte, 

 Auswertungen, Berichtswesen und Controlling mittels eines mächtigen Business Intelligence (BI)-Moduls, 

 Archivierung abgeschlossener Verfahren. 
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Abb. 1: Arbeiten mit der Vergabeakte 

3. Arbeiten mit der „elektronischen Vergabeakte“ 

Der Aufbau des Vergabemanagementsystems lehnt sich eng an die klassische Vergabeakte an: 

 Projektteam zusammenstellen, 

 Bekanntmachungen vorbereiten, 

 Vergaben ggf. nach Losen aufteilen oder in 

Projekten zusammenfassen, 

 Vergabeunterlagen verwalten, 

 Genehmigungen einholen und erteilen bzw. 

ablehnen (Genehmigungs-Workflows), 

 Angebote sammeln und öffnen, 

 Angebote prüfen und werten (Wertungsmatrix), 

 Wirtschaftlichkeitsberechnungen durchführen 

(u. a. nach UfAB), 

 Zuschlag erteilen, 

 Nachträge erfassen, 

 Vergabevermerke erzeugen. 

4. Flexibilität und Anpassbarkeit des Systems 

Das Vergabemanagementsystem ist kundenindividuell anpassbar. Auf Basis des VMS kann je nach Wunsch ein 

„schlankes“ System mit übersichtlichen Funktionalitäten für kleine und mittlere Vergabestellen realisiert werden 

oder ein komplexes System, welches auch vielschichtigen Anwendungsszenarien gerecht wird. 

Die Abläufe innerhalb einer Vergabestelle werden durch ein flexibles Rollen- und Rechtesystem mit anpassbaren 

Genehmigungs-Workflows passgenau abgebildet. Innerhalb einer Installation können auch für unterschiedliche 

Vergabestellen unterschiedliche Konfigurationen erstellt werden (mandantenfähiges System). So ist es möglich, 

vollkommen unterschiedliche Rollenkonzepte abzubilden, unterschiedliche Formularsätze einzubinden und 

unterschiedliche Schnittstellen zu Drittsystemen zu verwirklichen: Während das Tiefbauamt in einem vom 

Hochbauamt abweichenden Rollenkonzept unter Verwendung des HVA B-StB arbeitet, kann das Hochbauamt für 

Bauvergaben den eigenen Formularsatz in Anlehnung an das VHB Bund verwenden. 

5. Bewährte cosinex-Qualität 

 anwenderfreundlich, 

 vergaberechtskonform, 

 bildet vorhandene Organisationsstrukturen ab, 

 schafft durchgängige Prozesse, 

 modernes Design, 

 investitionssichere Technik, 

 hohes Integrationspotential in Drittsysteme, 

 echte, vollständig webbasierte Nutzung, 

 serviceorientierte Architektur (SOA), 

 deutschlandweit praxiserprobt! 

6. Kontakt 

Für Fragen, Informationsmaterial, Bezugsquellen sowie Referenzinstallationen zum Produkt 

Vergabemanagementsystem wenden Sie sich bitte an vertrieb@cosinex.de oder besuchen Sie uns im Internet 

unter www.cosinex.de. 

Abb. 2: Verfahrensassistenten erleichtern die Arbeit 


